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Seit es Verbände gibt, ist es üblich, für die Mit-
glieder Gruppentarife in allen möglichen Versiche-
rungen, wie Kranken-, Lebens-, Berufshaftpflicht-, 
Berufsunfähigkeitsversicherungen u.ä. auszuhan-
deln und abzuschliessen, um so die Mitglieder in 
den Genuss mehr oder minder günstiger Tarife 
kommen zu lassen. 
 
Ein kleines Problem gab es damit: Wenn man aus 
einem Verband austrat, verlor man diese Ver-
günstigung. Trat man einem anderen Verband 
bei, kam man zwar wieder in den Genuss des 
anderen Gruppentarifes, aber die Teuerung für 
das inzwischen gestiegene Eintrittsalter hatte man 
selbst zu tragen. 
 
Anregungen, dieses Problem zu überwinden und 
einen ähnlich günstigen Tarif wie für Ärzte auch 
für den Heilpraktiker als Berufsangehörigen, 
unabhängig von seiner Verbandszugehörigkeit zu 
schaffen, die aus Heilpraktikerkreisen kamen, griff 
der Heilpraktiker-Versorgungsdienst auf. Hier 
wurden Preise, Leistungen und Erstattungsver-
halten unterschiedlicher Versicherungen unter die 
Lupe genommen. Offensichtlich konnten bei den 
Gruppenversicherungstarifen und ihren Rabatten 
noch nicht alle Möglichkeiten ausgeschöpft wer-
den. So reifte die Idee einer "geschlossenen Heil-
praktiker-Krankenversicherung", die – ähnlich wie 
bei den Ärzten – nur Heilpraktikern nebst Angehö-
rigen zur Verfügung steht, womit man versuchte, 
der Eigenverantwortlichkeit dieser Berufsgruppe 
Rechnung zu tragen. 
 
Informationen erteilt: 
Heilpraktiker-Versorgungsdienst 
Roland S. Brombeis 
Hoyerberg Strasse 24/1 
88131 Lindau 
Telefon: 0 83 81 / 94 00 27 
Telefax: 0 83 81 / 8 45 97 

Private Kranken- 
Versicherung 
 
Exklusiv für 
Heilpraktiker 

 


